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Nachstehenden Bericht über den Besuch von Bundesrat
Leon Schlumpf unseres Vereins entnehmen wir dem

Werdenberger/Obertoggenburger vom 1./2.Februar 1985.

Schweizerverein in Liechtenstein empfängt Bundesrat Schlumpf

Ein eindrucksvoller Empfang
HT. Noch vor dem Eintreffen von Bundesrat Schlumpf mit seiner Gattin und
seinen Begleitern Dr. Mühlemann, Generalsekretär des Eidgenössischen
Verkehrs- und Energiewirtschaftsdepartements, und Silvio Fascheti, dem
persönlichen Mitarbeiter von Bundesrat Dr. Schlumpf, war der grosse Saal
des Hotel «Schlössle» in Vaduz mit weit über hundert erwartungsvollen
Landsleuten besetzt. Zugegen war auch der Gesangsverein des Bündnervereins

Chrischun aus Buchs.

Wie könnte es anders sein, der rührige
Präsident des Schweizervereins, Werner
Stettier, der dieses Stelldichein meisterhaft
organisierte und einmal mehr seinen Verein

den Schweizern in Liechtenstein in
Erinnerung bringen konnte, entbot allen
Besuchern und ganz besonders den
Gästen aus Bern einen herzlichen Willkom-
mensgruss. Kurz und bündig umriss Stettier

die guten Beziehungen zwischen den
beiden Ländern Schweiz-Liechtenstein,
die, das muss auch einmal wieder in
Erinnerung gerufen werden, den vielen
uneigennützigen Bemühungen von Werner
Stettier zu verdanken sind.

Nach der markanten Begrüssung durch

den Präsidenten ergriff Bundesrat
Schlumpf das Wort. Er dankte für die
Einladung und für das zahlreiche Erscheinen

seiner Landsleute zu diesem Empfang.

Das Zusammensein war von einer
erwartungsvollen und sehr gemütlichen
Atmosphäre geprägt, wozu auch der
einfach aber sinnvoll hergerichtete Saal mit
der Schweizer- und Liechtensteiner Fahne
das Treffen sinnvoll hervor hob.

Den hohen Besuchern aus Bern, vorab
Bundesrat Schlumpf und seinen Begleitern

und den Gattinnen, wie auch Werner
Stettier, dem Präsidenten des Schweizervereins,

sei für den unvergesslichen Empfang

herzlich gedankt.

Unser Bild zeigt den Chor «Chrischun» des Bündnervereins Buchs. (Bild Beck)
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Begriissung von Bundesrat Schlunpf und Frau Schlumpf bei der
Ankunft durch Präsident W.Stettier. Rechts: Frau A.Nutt,
Protokollchefin der Fürstlichen Regierung.

Die Ueberreichung eines Gastgeschenks an Bundesrat Schlunpf
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LEON SCHLUMPF 3003 Bern, 31. Januar 1985
BUNDESRAT

Schweizer-Verein im Fürstentum
Liechtenstein
Herrn Werner Stettier
Präsident
Postfach

FL-9490 Vaduz

Sehr geehrter Herr Stettier

Zurückgekehrt von meinem Aufenthalt im Fürstentum Liechtenstein,

von dem ich bleibende Eindrücke mitnehmen konnte,
möchte ich Ihnen nochmals sehr danken für das Zusammensein

mit den Mitgliedern Ihres Schweizer-Vereins. Es war für mich

eine sehr freudvolle Stunde, leider etwas knapp bemessen.

Ich danke Ihnen insbesondere auch für die prächtige Gabe,

die ich von Ihnen entgegennehmen durfte. Sie wird mich an

den Besuch im Fürstentum Liechtenstein erinnern.

Ich entbiete Ihnen meine besten Wünsche und freundliche
Grüsse, auch an die Mitglieder des Schweizer-Vereins.
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